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L e i ta r t ik e L Be s ondere Got t e sd iens t e

Passionsandachten 2025

Passionsandacht I 
Lektorin Gudrun Probul

Mo., 14.04.2025 19:30 Uhr

Passionsandacht II 
Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg

Di.,  15.04.2025 19:30 Uhr

in der Auferstehungskirche

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern 2025

Gründonnerstag 17.04.2025 19:30 Uhr Auferstehungskirche

Karfreitag 18.04.2025
10:30 Uhr 
15:00 Uhr

Auferstehungskirche

Osternacht
20.04.2025

05:30 Uhr Auferstehungskirche

Ostergottesdienst 10:15 Uhr Auferstehungskirche

Emmausgang 21.04.2025 10:00 Uhr Glonn

Glaubst du das?

Diese Frage war das Motto des diesjährigen Gottesdienstes zur Einheit der Christen.

Sie entstammt aus der biblischen Geschichte von den Geschwistern Marta, Maria 
und Lazarus. Ihr einziger Bruder ist krank und sie bitten Jesus, dass er komme um 
ihn zu heilen. Doch Jesus bleibt noch zwei Tage da, wo er ist. 
Als Jesus bei den Geschwistern ankommt, ist Lazarus bereits gestorben. Jesus 
begegnet der trauernden Marta und versichert ihr: „Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt… 
Glaubst du das?“

Eine wichtige Frage für uns alle. Marta antwortet ohne zu zögern „Ja, ich glaube, 
dass du der Christus bist, der Sohn Gottes, der in die Welt kommt“. Was würden 
wohl Sie, was würdest du antworten? Können wir darauf vertrauen, dass Jesus 
uns auferweckt und uns ein neues Leben schenkt?

Viele Menschen spüren, nach dem Tod muss es irgendetwas geben. Das Leben geht 
nach dem Tod weiter, es ist nicht einfach alles aus und vorbei. Etwas wird sein, 
anders als wir es uns vorstellen können.

Was ist denn nun Auferstehung? 
Hier einige Antworten von Menschen unterschiedlichen Alters

•	 Auferstehung ist, wenn Gott uns so entfaltet, wie wir von ihm gemeint waren.
•	 Auferstehung ist, wenn die Bruchstücke unseres Lebens in Gottes neue Wirk-

lichkeit eingebunden werden. Die Brüche unseres Lebens bleiben. 
Und dennoch wird alles heil auf eine andere Weise - eingebettet in Gott.

•	 Auferstehung heißt umkehren.
•	 Auferstehung ist, wenn die losen Lebensfäden zusammen finden.
•	 Auferstehung ist, wenn Liebe stärker ist als der Tod.
•	 Auferstehung ist, wenn alles in Ordnung kommt.
•	 Auferstehung ist, wenn Leid Hoffnung gebiert.
•	 Auferstehung ist …

Glaubst du das? 
Ich wünsche Ihnen und euch gute Gedanken dazu und frohe Ostern

Ghita Lenz-Lemberg
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aB s c h ie d GL o nn

Abschied der ehemaligen Vertrauensfrau Anneliese Müller

Endlich ist es soweit – mein jahrelanger Wunsch 
geht in Erfüllung: ich fange noch einmal, ganz 
woanders, neu an.

Das heißt, ich ziehe Mitte Februar in die Pfalz. 
Genau genommen in einen kleinen Ort mit 2.300 
Einwohnern mitten im Pfälzer Wald.

Ich möchte heute nur einmal auf Wiedersehen 
sagen und nicht Lebe Wohl!  Denn wir werden 
uns mit Sicherheit bald wiedersehen. So ganz 
einfach ist es ja nicht, nach soviel Jahren aktiver 
Kirchenarbeit einfach zu verschwinden.

Ich freue mich sehr auf meine neue Heimat, das 
kirchliche Gemeindeleben zu erkunden und auch 
mal die Seele im Pfälzer Wald oder in einem 
schönen Weinort baumeln zu lassen.

Ich bedanke mich bei Ihnen ganz herzlich für Ihr Vertrauen das Sie mir in meinem 
Amt als Kirchenvorsteherin die letzten 18 Jahre entgegengebracht haben und die 
vielen netten kleinen Gespräche zwischendurch.

Bis bald grüßt Sie von Herzen
Anneliese Müller

Liebe Anneliese,

schon seit längerer Zeit hast du gesagt, 
dass du nochmal wegziehen möchtest, 
etwas Neues anfangen, Neues erleben. 
Deine Zeit im Kirchenvorstand hast du 
noch beendet, dann wurde es Ernst.

Wenn ich mir im Stillen auch gedacht 
habe, „Na hoffentlich dauert das noch 
ein bisschen“, „Anneliese wird sicherlich 
nicht gleich einen schönen Ort finden, 
an dem sie sich wohl fühlt“, so ist es 
jetzt leider doch sehr schnell gegangen. 
Ab März hast du nun deine Wohnung, 
deinen Lebensmittelpunkt in der Pfalz.

Du wirst der Kirchengemeinde und 
vielen Menschen fehlen. Glonn ist 
der Ort, mit dem ich dich besonders 
verbinde. In Glonn hast du mehr als 
10 Jahre in der Wohnung im Ge-
meindehaus gewohnt. Wenn jemand 
etwas wollte, Anneliese war da. Du 
warst besonders in den letzten beiden 
Jahren, seitdem eine Pfarrperson in 
Glonn fehlte, die Verbindung zu den 
Gemeindemitgliedern. Neben Got-
tesdiensten als Lektorin in unserer 
Gemeinde hast du auch ökumenische 
Gottesdienste im Marienheim gehalten 
und vielfältige andere ökumenische 
Gottesdienste mitvorbereitet und 
gehalten. Aber auch die Mesnerdienste 
in Glonn hast du liebevoll versehen und 
die Kirche, die Gemeinderäume und die 
Außenanlagen in Schuss gehalten.

Du warst im Kirchenvorstand und die 
letzte Amtsperiode auch Vertrauens-
frau im KV. Ich erinnere mich gerne an 
viele Besprechungen mit dir, an Treffen 
in deiner Wohnung oder im Garten 
zur Vorbereitung der Sitzungen und zu 
Gesprächen.

Diese Zeit ist nun zu Ende. 
Ich hoffe, dass du deine Gemeinde 
Grafing und ganz besonders Glonn 
nicht vergisst und uns auch immer 
wieder mal besuchen kommst. 

Ich wünsche dir von Herzen alles Gute, 
viele anregende neue Begegnungen und 
Entdeckungen und Gottes reichen Segen

Deine Ghita

Anneliese Müller wird am 13. April 2025 um 10:00 Uhr in einem Gottesdienst 
in der Christuskirche Glonn verabschiedet.

Im Anschluss findet ein kleiner Empfang statt.

An diesem Tag ist kein Gottesdienst in Grafing. Kommen Sie bitte zahlreich 
nach Glonn in den Gottesdienst!
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Kinder entdecken die Welt der Farben – Unsere Farbenwoche 2025

In der Woche vom 27.01.-31.01.2025 
fand bei uns im Integrativen Haus für 
Kinder Oberelkofen die Farbenwoche 
statt. Jeden Tag hatten wir eine ande-
re Farbe zum Thema und orientierten 
uns an unseren Wochentagskerzen. 

Jeden Tag durften die Kinder in der 
jeweiligen Farbe gekleidet in den Kin-
dergarten kommen. Von Socken über 
T-Shirt, Hose oder Haarband – alles 
war erlaubt. So entstand ein wunder-
bares Gemeinschaftsgefühl und die 
Kinder sind ins Gespräch gekommen. 
Ebenfalls hat sich das Team tolle 
Projekt ideen für jede Farbe überlegt.

So wurde am Montag beim haus-
wirtschaftlichen Angebot gemeinsam 
Orangensaft gepresst. 
Am Dienstag durften die Kinder mit 
verschiedenen Materialien, natürlich 
alle in Blautönen, basteln und experi-
mentieren. Es entstanden tolle Kraken 
aus Papptellern und Schnipseln.

Am grünen Tag (Mittwoch) ging es 
raus in die Natur. Bei einem Spazier-
gang haben wir grüne Sachen und Na-
turmaterialen gesammelt und gesucht.

Geknetet wurde am rosa Tag mit pas-
sender Knete. Es entstanden lustige 
Skulpturen und Figuren und die Kinder 
haben spielerisch ihre feinmotorischen 
Kompetenzen weiterentwickelt. 

Am gelben Tag haben wir uns im 
Gruppenraum umgesehen und alle 
gelben Sachen zu einer schönen Mitte 
gestaltet. Danach durften wir eine 
Collagenarbeit machen. Wir haben 
in Prospekten und Zeitschriften alle 
gelben Sachen ausgeschnitten und zu 
einer Collage zusammengestellt.

In der darauffolgenden Woche haben 
wir uns mit unseren Lieblingsfarben 
beschäftigt und mit verschiedenen 
Farben experimentiert. Forscherfragen, 
wie „Was passiert, wenn man gelb und 
blau mischt?“ haben uns beschäftigt. 

Die Kinder sind immer Feuer und 
Flamme und lieben die Projektwoche 
zum Thema Farben. Denn jeder von ih-
nen ist ein kleiner Künstler und drückt 
sich über Farben und Kreativität aus. 

Kunterbunte Grüße aus Oberelkofen

Moni Scheugenpflug (Kinderhausleitung) 
& Olga Schidow (Gruppenleitung)

Bingo in Traunstein

Der neue Kirchenvorstand traf sich zu 
einem ersten Klausurtag in Traunstein. 
Wir kamen dort im wohlbekannten 
Tagungshaus St. Rupert bereits am 
Freitag, 17.01., am frühen Abend an, um 
bei einem gemeinsamen Essen und an-
schließendem Kennenlernabend etwas 
mehr voneinander zu erfahren, alt und 
neu, jung und älter miteinander bekannt 
zu machen. Dazu gestaltete Anneliese 
Müller, die als Moderatorin noch ein 
letztes Mal dabei war, auf erfrischende 
Weise ein Kennenlernbingo.Hier erfuhr 
man in lockerer und fröhlicher Atmo-
sphäre wirklich interessante Dinge über 
die Menschen, die nun für die nächsten 
6 Jahre das Leitungsgremium unserer 
Kirchengemeinde sein werden. 

Am Samstag ging es nach einer Mor-
genandacht zur Sache und der Vormit-
tag verging rasch mit der Einführung 
in all die organisatorischen und 
arbeitspraktischen Details unserer Ar-
beit. Angefangen vom Aufbau unserer 
Landeskirche und welche Rolle welche 
Ebenen und Strukturen spielen über 
die neue Gliederung unseres Dekanats 
in Regionen und was auf die einzelnen 
Kirchengemeinden in naher Zukunft 
zukommen wird. Dann erörterte Ghita 
Lenz-Lemberg den Ablauf der KV-Sit-
zungen, die Themen- und Einflussbe-
reiche unseres Gremiums.

Wir erarbeiteten die für uns anstehen-
den wichtigsten Themen der nächsten 
Jahre: Immobilien und Liegenschaften 
in Assling und Glonn. Das geplante 
Bauvorhaben in Grafing. Die Kooperati-
on mit der Kirchengemeinde Ebersberg. 
Der Ruhestandseintritt unserer Pfarre-
rin in dieser Legislaturperiode des KV. 

Nach einem frühen Mittagessen und 
einer kleinen Mittagspause folgte die 
Wahl der Vertrauensperson, die auf 
Christoph Patzelt fiel und seiner Vertre-
tung, Cornelia Gütlich. Auch die Syno-
dalen wurden gewählt. Sie blieben mit 
Christoph Patzelt und Gudrun Probul in 
altbewährter Kombination und werden 
vertreten durch Rebecca Stock und Dr. 
Benno Siebs, der sich dankenswerter 
Weise auch für das Amt des Kirchen-
pflegers zur Verfügung stellte. Auch 
die vorbereitenden und beschließenden 
Ausschüsse wurden kurz vorgestellt 
und die daran Interessierten notiert. 

Danke an die Vorbereitenden Ghita 
und Anneliese. Es hat sich schon in 
den wenigen Stunden eine vertrau-
ensvolle Grundstimmung im Gremium 
entwickelt und ich freue mich auf den 
Aufbruch in die neue Periode mit all 
den motivierten Mitstreitern, die ihre 
Gaben und Talente für die Kirchenge-
meinde einbringen wollen. 

Gudrun Probul
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Vertrauensleute und Synodale

In unserer Kirchenvorstandssitzung am 18. Januar 2025 wurden folgende Perso-
nen als Vertrauensleute  gewählt:

Christoph Patzelt 
Vertrauensmann

Cornelia Gütlich 
Stellvertretende Vertrauensfrau

In die Dekanatssynode als Vertretung unserer Kirchengemeinde Grafing wurden 
gewählt:

Christoph Patzelt

Gudrun Probul

Dr. Benno Siebs 
Stellvertreter für Christoph Patzelt

Rebecca Stock 
Stellvertreterin für Gudrun Probul

Gitarrenmusik aus Klassik und Romantik 

Praktisch das komplette 19. Jahrhundert wird mit diesen beiden Musikepochen 
abgedeckt. Und in Bezug auf die Gitarre waren es Spanier und Italiener, die ihre 
Musik in ganz Europa zu Gehör brachten. Paris und Wien waren die unangefoch-
tenen Zentren, in deren Konzertsälen und Salons Gitarristen wie Fernando Sor 
oder Mauro Giuliani große Erfolge feierten. 

In seinem neuen Programm widmet sich Leopold Henneberger dieser von der Gi-
tarristenzunft oft vernachlässigten Zeit, in der jedoch wunderbare Kompositionen 
zu entdecken sind, die sich völlig zu Unrecht nur selten in Programmen finden. 

Der Bogen spannt sich dabei von Mauro Giulianis klassisch schönen Variationen 
über ein Thema von Händel bis zur Bearbeitung von Isaac Albéniz' Bravourstück 
„Asturias“, der mit seiner Musik an der Schwelle zum 20. Jahrhundert ein goldenes 
Zeitalter spanischer Musik eröffnete. 

Freitag, 4. April 2025 
Beginn 19:30 Uhr 
Auferstehungskirche Grafing 
Eintritt frei 

Leopold Henneberger 

Studium bei Barbara Probst-Polášek und Anatol 
Regnier am Richard-Strauß-Konservatorium in 
München und Mathias Seidel am Mozarteum in 
Salzburg. Gründungsmitglied und 20 Jahre lang 
Gitarrist im Hense-Quartett. Nach Beendigung 
seiner Laufbahn als Pädagoge und Musikschul-
leiter hat er wieder die Tätigkeit als Solist auf-
genommen, um Menschen in der einzigartigen 
Atmosphäre eines Solo-Recitals eine besondere Freude zu machen. 

Leopold Henneberger 
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2025ko nf ir m at i o n

Konfirmation I, Sa., 31.05.2025, 10:00 Uhr, 
Auferstehungskirche 
Pfarrerin Lenz-Lemberg + Diakon Philipp Roth

Florian Grundsteiner, Luis Bergner, Lilly Leucht-
weis, Clara Heinz, Marlene Barba, Kiki Schöfer, 
Nina Kopp, Sarah Bechtold und Jonas Rudorf

Konfirmation II, Sa., 31.05.2025, 12:00 Uhr, 
Auferstehungskirche 
Pfarrerin Lenz-Lemberg + Diakon Philipp Roth

Leon Harbig, Josefina Reisinger, Moritz Herzlieb, 
Marieke Gollbach, Alba Bisset, Noemi Becker, 
Julian Müller, Aulis Dürr und Ilias Krykon

Konfirmation III, So., 01.06.2025, 10:15 Uhr, 
Auferstehungskirche 
Pfarrerin Lenz-Lemberg + Diakon Philipp Roth

Kira Lohmar, Louis Rudolph, Sophie Moor, Marie 
Allruth, Alexander Kremb und Joaquin Grotzki
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Emmausgang

Ostermontag hören wir wie jedes Jahr die Geschich-
te der Emmausjünger aus dem Lukasevangelium.

Nach Jesu Tod gingen zwei seiner Jünger traurig, 
enttäuscht und verzweifelt zurück in ihr Heimatdorf 
Emmaus. Unterwegs gesellte sich ein Dritter dazu. 
Es war der auferstandene Jesus, den sie aber nicht 
erkannten. Als sie ihn beim Brotbrechen als ihren 
Herrn erkannten, liefen sie sofort zurück nach Jeru-
salem und erzählten allen von dem Auferstandenen.

Ostermontag ist auch der traditionelle Beginn der 
Pilgersaison. 

Und so möchte ich am Ostermontag, 21. April 2025, 
zu einem Emmausgang einladen.  
Wir beginnen um 10:00 Uhr in der Christuskirche 
in Glonn Wiesmühlstr. 11, 85625 Glonn. 

Die Wegstrecke liegt noch nicht fest. Bitte bringen 
Sie neben ausreichender Kondition für etwa 5 km 
und gutem Schuhwerk auch eine kleine Brotzeit und 
etwas zum Trinken mit.

Ich freue mich auf alle Pilger und Pilgerinnen, die 
den Start in die Pilgersaison gemeinsam er-pilgern. 

Ghita Lenz-Lemberg, Pfarrerin und Pilgerbegleiterin

Geistliche Abendmusik zum Fest Christi Himmelfahrt

Am Donnerstag, den 29. Mai 2025 um 19:00 Uhr,  
sind in der evangelischen Auferstehungskirche in Gra-
fing zwei Kantaten zu hören: „Du fährest mit Jauchzen“ 
zum Fest Christi Himmelfahrt und  „Hirt’ und Bischof 
uns’rer Seelen“ zum Sonntag „Misericordias Domini“. 
Beide Kantaten stammen aus dem ab Ende 1725 ver-
öffentlichten "Harmonischen Gottesdienst" von Georg 
Philipp Telemann.

In Telemanns Schaffen spielt diese Reihe von 72, für 
alle Sonn- und Feiertage des Kirchenjahres kompo-
nierten Kantaten, eine wichtige Rolle. In Hamburg 
erklangen solche Kantaten nach der Predigt und sind 
für eine Solostimme, ein Melodie-Instrument und Basso 
Continuo geschrieben. Die Texte beziehen sich auf die 
gelesenen Episteln und stammen von diversen Dichtern.

Ergänzt wird das Programm von Musik für Violine und 
Cembalo oder Cembalo solo. 

Bei der Geistlichen Abendmusik am Fest Christi 
Himmelfahrt musizieren Mathieu Lanniel (Bariton), 
Iris Unterricker (Violine) und Thomas Pfeiffer (Cembalo). 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen.

Thomas Pfeiffer
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märz

12.03. 18:30 Konfi-Elternabend Gemeindehaus

14.03. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

20.03. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

22.03. 10:00 Dekanatsfrauentag Breitbrunn

23.03. 19:00 Konzert Saiten Tasten Wind Auferstehungskirche

28.03. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

apriL

04.04. 19:30 Gitarrenkonzert Henneberger Auferstehungskirche

09.04. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

14.04. 09:00 Ökumen. Gesprächskreis Kath. Pfarrheim

30.04. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

mai

03.05. 10:00 Konfitag Gemeindehaus

09.05. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

12.05. 09:00 Ökumen. Gesprächskreis Gemeindehaus

24.05. 19:30 Konzert Liedertafel Auferstehungskirche

29.05. 19:00 Geistliche Abendmusik Auferstehungskirche

30.05. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

Juni

02.06. 09:00 Ökumen. Gesprächskreis Kath. Pfarrheim

05.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

20.06. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

21.06. 12:00 Tauschnetz-Sommerfest Gemeindehaus

24.06. 08:30 Regionalkonferenz Gemeindehaus

28.06. Konzert Musikschule Auferstehungskirche

„wunderbar geschaffen!“

Zum Weltgebetstag 2025  
von den Cookinseln

Christinnen der Cookinseln - einer In-
selgruppe im Südpazifik, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt - laden ein, 
ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns. 

Am Freitag, 07. März:

•	 in der Auferstehungskirche in Grafing
•	 in der katholischen Kirche in Glonn 
 jeweils um 19:00 Uhr
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Kirchenchor donnerstags
20:00 Uhr

Rita König  
08093 / 24 10

„Die Rabenmütter“
Termine auf Anfrage 14-tägig mittwochs

19:45 Uhr
Angela Reichmeyer 
08092 / 85 44 67

Kreistanz
14.03., 28.03.,  
09.05., 30.05., 20.06.

jeweils freitags
19:00 Uhr

Dorothee Flammersfeld 
08092 / 85 37 31

Freitagsgespräch
(Termine auf Anfrage) 19:00 Uhr

Cornelia Schmieg 
08092 / 37 07 

Christoph Patzelt 
08092 / 3 35 38

Meditation jeweils dienstags
19:00 Uhr

Frieda Milo, 
Tel. 08092 / 91 07

Offener ökumenischer Wanderkreis
Die Wanderung zu einem loh-
nenden Ziel wird verbunden mit 
einer Anregung zur Besinnung und 
einem gemeinsamen abschließen-
den Gespräch.
Die Wanderung ist geführt, die Teil-
nahme auf eigene Verantwortung.
Bei allen Wanderungen besteht 
Einkehrmöglichkeit.  
Abfahrt 8:15 Uhr Parkplatz 
Gymnasium

29.04.  
Herrenchiemsee: Rund-

wanderung, ca. 8 km
27.05. 

v. Ettenhausen zur 
Streichenkirche u. 

Klobenstein, zurück 
über Schmugglerweg, 

ca. 12 km
24.06. 

Bergwanderung v. 
Schliersee zur Gindl-

alm, 500 hm

Anni und Toni 
Weilhammer 

08092 / 4925
Maxi Prantner  
08092 / 1684 

Angelika Otterbach
08092/8687144

Clownerie –  
mit Leichtigkeit im Schweren

Kranken Menschen ein Lachen 
schenken – sei es bei schwerkranken 
Menschen, Kindern, SeniorInnen oder 
auch Menschen mit Behinderung.  
Lachen wirkt, es stärkt das Immun-
system, lindert Schmerzen und gibt 
neuen Lebensmut. Es fördert den 
Heilungsprozess im positiven Zu-
sammenspiel von Körper und Seele. 
Lassen wir uns anstecken!

Zwei Clowns aus dem Verein EIN-
HERZ-Clowns führen durch den Tag 
mit Vortrag und praktischen Übungen.

Kostenbeitrag: € 5,- - 20,- nach 
eigenem Ermessen 
für Verpflegung und 
Material

Anmeldung: über das ebw oder 
dekanatsfrauen.rosenheim@elkb.de 

Kontakt: Birgit Wünsche, 0176 52 33 10 90
 Gabi Senger-Peischl, 0171 16 22 134
 Elke Schroeder, 0170 963 95 34
Ort: Erlöserkirche Breitbrunn am Chiemsee, Tulpenweg 1

Gleichzeitig geben wir bekannt, dass unser schönes 
Ehrenamt als Dekanatsfrauenbeauftragte auf 

Weitergabe an interessierte Frauen wartet. 

Wer mag uns ablösen?

Samstag, 22. März 2025 
von 10 Uhr bis 16.30 Uhr 

ankommen ab 9.30 Uhr 
 

Erlöserkirche Breitbrunn am Chiemsee 
Breitbrunn, Tulpenweg 1  

Ein Tag für Frauen  
aus dem Dekanat Rosenheim 

Die Kunst der Leichtigkeit: 
 

Herausforderungen meistern 

Anmeldung erforderlich bis Montag, 17. März 2025 an 

 

dekanatsfrauen.rosenheim@elkb.de   oder        0176  52 33 10 90 (Birgit Wünsche) 

Auskunft über das ebw:      08031 809 558 0 
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GlaubensGespräch

Hoffnung ist ... 

Hoffnung ist ...  
wenn die Sehnsucht schmerzt

Termin: Mi., 26.03.2025, 20:00 Uhr
Ort: Freikirche der Siebenten- 

Tags-Adventisten,  
Tegernauer Str., Grafing

Ökumenischer Gesprächskreis

Frühling lässt sein blaues Band ...

Termin: Mo., 14.04., 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kath. Pfarrheim

Über ungewöhnliche Frauen

Termin: Mo., 12.05., 9:00 Uhr
Treffpunkt: Evang. Gemeindehaus

Theodora von Byzanz

Termin: Mo., 02.06., 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kath. Pfarrheim

Kontakt:  
Eva Halm       ' 08092/6472 
Ingeborg Stadge   ' 08092/860765

U

HERZLICHE EINLADUNG
4 ABENDE IN 4 GEMEINDEN zuM THEmA HoffNUNG

 

HOFFNUNG IST ...  

WENN DIE SEHNSUCHT 
SCHmERZT
 
Die Hoffnung auf Die WieDerkunft Jesu in 
Der früHgescHicHte Der aDventgemeinDe

 

MITTWOCH | 26. mäRZ 2025 | 20:00 uHR
fREIKIRCHE DER 
SIEbENTEN-TAGS-ADvENTISTEN 
Tegernauer STr. 9 | 85567 grafing
einLaSS aB 19:30 uHr
Dauer runD 90 MinuTen
einTriTT frei

ES LÄDT HERzLICH EIN  
DIE ACK GRAfING
evangeLiScHe KircHe
neuapoSToLiScHe KircHe
röMiScH-KaTHoLiScHe KircHe
SieBenTen-TagS-aDvenTiSTen

WEITERE vERANSTALTUNGEN zuN THEMA HOffNuNG:

16. JULI 2025 IN DER EvANGELISCHEN KIRCHE
24. SEPTEmbER 2025 IN DER NEUAPoSToLISCHEN KIRCHE
26. NovEmbER 2024 IN DER KATHoLISCHEN KIRCHE ST. äGIDIUS

ABEND 1 vON 4
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Ju G e nd B e G e G n u n GeVa n G e L is c he s  B iL d u n G s w e r k

ebw 
 

 

Sterben im 
Alter in 
Würde 
 
 
 
 
 
 
Gedanken und 
Anregungen über ein 
würdevolles Sterben 
durch und trotz 
modernen Medizin. 
 

 

Mittwoch, 12.03.2025 
ab 19.00 Uhr 

 
Referentin:  

Alexandra Hartmann 
Ethikberaterin, Krankenschwester Palliativ 

 
Ort: Evang. Gemeindehaus 

Martin-Luther-Str. 11-13 
83093 Bad Endorf 

 
Kostenfrei- Spenden erbeten 

 
Anmeldung: bis 10.03. im  

Evang. Bildungswerk  
Münchner Str. 38,  
83022 Rosenheim 

Tel. 08031 809558-0,  
info@ebw-rosenheim.de 

ebw 
 

 

SoulCollage® - 
Der Frühling 
 
 

 
 
 
 
Es fängt was 
Neues an 
 

  

Donnerstag, 20.03.2025 
18.00 - 21.00 Uhr 

 
Referentin: Irmgard Marx 

(SoulCollage-Facilitatorin) 
 

Ort: Evang. Gemeindehaus 
Gerhart-Hauptmann-Straße 14a 

83071 Stephanskirchen 
 

Kursgebühr: 30,00 € 
(inkl. Material & Getränke) 

 
Anmeldung: bis 13.03. im   

Evang. Bildungswerk  
Münchner Str. 38,  
83022 Rosenheim 

Tel. 08031 809558-0,  
info@ebw-rosenheim.de 

Jugendbegegnung mit tansanischer Gruppe in Deutschland

Schon über ein Jahr ist vergangen, seit 
dem Lilly aus dem Jugendwerk mit 
einer Gruppe junger Erwachsener für 
vier Wochen nach Tansania reiste.

Im August dieses Jahres ist es endlich 
so weit. Die Gruppe, die wir letz-
tes Jahr in Tansania besucht haben, 
kommt nun uns besuchen. 
Zwischen 26. Juli und 18. August wer-
den wir unsere Gäste bei uns willkom-
men heißen. 

In dieser Zeit werden wir gemeinsam 
wieder unseren Alltag und gemeinsa-
men Glauben leben, dabei nun unsere 
Kultur den Gästen näher bringen, aber 
auch uns selbst wieder ein Stück bes-
ser kennen- und verstehen lernen. 

Untergebracht sind wir in Räumen 
des Bildungscampus 
(DBBC) der Diakonie 
in Mietraching. Von 
dort aus werden wir 
Ausflüge unterneh-
men und hier und 
da auch in einzelnen 
Gemeinden vorbei-
kommen. Hierfür wird 
schon seit Herbst 
2024 fleißig geplant.

Termine, an denen alle herzlich 
willkommen sind, die uns und unsere 
Gäste treffen möchten:

Sonntag, 27. Juli, 10 Uhr: Begrü-
ßungsgottesdienst, Versöhnungskirche 
Rosenheim

Mittwoch, 13. August, ab nachmit-
tags: großes Begegnungsfest mit Spiel, 
Spaß und gemeinsamem Essen (in 
Mietraching am DBBC, genaue Uhrzeit 
ab Juli auf der Website & Instagram 
zu finden)

Wer während der Begegnung etwas 
von uns mitbekommen möchte, kann 
dies wieder über den Instagram Kanal 
jugendwerk_rosenheim tun.

Lilly Strobl



22 23

fairer handeL in unserer Gemeindefr ü h J a hr s s a m mL u n G

Für Ihre Spende verwenden Sie bitte folgende Bankverbindung:  
IBAN: DE23 7016 9450 0002 6027 25, Raiffeisen-Volksbank Ebersberg e.G.

Fair gehandelte Produkte erhalten Sie  
Mo-Fr. 10:00-13:00 + 15:00-18:00 Uhr, Sa. 10:00-13:00 Uhr, im fair-Weltladen Grafing, 
Marktplatz 18, sowie jeden Sonntag nach dem GD im Evangelischen Gemeindehaus.

Faire Mäuse im Weltladen Grafing

Die IT Branche bleibt – 
im Vergleich zu anderen 
Branchen wie der Kaffee- 
und Kakaoproduktion oder 
der Textilindustrie – noch 
sehr weit hinter unseren 
Erwartungen bezüg-
lich der Einhaltung der 
Menschenrechte und von 
Umweltstandards zurück. 

Die kleine Firma Nager IT stellt seit 
2012, faire Computermäuse her, wes-
halb im Dezember 24 die „faire Maus“ 
den blauen Engel, das Siegel für Nach-
haltigkeit des Umweltbundesamtes, 
erhielt. Bezüglich Nachhaltigkeit und 
Umweltverträglichkeit setzt die Maus 
rein äußerlich schon Standards: Es gibt 
sie nur mit Kabel, sie hat ein Gehäuse 
aus Zuckerrohr statt aus Erdöl und ein 
Scrollrad aus Holz. 

Man kann außerdem die faire Maus „mit 
gutem Gewissen als zu zwei Dritteln 
„fair“ bezeichnen“, das fairste, was es im 
Bereich Elektronik gebe, heißt es auf der 
Nager-IT-Website. Bleibt die Frage, was 
genau Nager IT unter „fair“ versteht: 

Antwort: „Bei uns ist als „fair“ definiert, 
was ohne Verletzung der Menschen-
rechte und ohne Ausbeutung auskommt. 

Ausgeschlossen sind also er-
zwungene Überstunden sowie 
ausbeuterische Kinderarbeit 
etc. Stattdessen streben wir 
z.B. an: Guten Lohn für gute 
Arbeit, Lohnfortzahlung im 
Krankheitsfall und ausreichen-
den Gesundheitsschutz, v.a. an Arbeits-
plätzen mit potentiellen Gefahren für die 
Gesundheit. Generell achten wir bei der 
Beschaffung der Materialien darauf, dass 
wir, soweit möglich, Bauteile regional 
oder aus Ländern mit sehr guten Sozial- 
und Umweltstandards beziehen. Ist dies 
nicht möglich, nehmen wir die umwelt-
freundlichste Variante und streben die 
Verwendung möglichst vieler recycelter 
Metalle an (recycelten Lötzinn). 

Nager IT bietet nur ein Modell seiner 
Maus an. Es ist symmetrisch geformt 
und somit für Rechts- und Linkshänder 
geeignet. Wir vom Weltladen haben 
eine faire Maus im Büro getestet, sind 
begeistert – zukünftig bieten wir Ihnen 
die fairen Mäuse zum Kauf an!  
Wenn Sie mehr wissen wollen: Nager IT 
bietet auf seiner Website viele Informa-
tionen zu ihrer Lieferkette und ein Video 
erklärt, was Faire IT ist und warum wir 
uns dafür einsetzen sollten.  
https://www.nager-it.de/

Angela Reichmeyer, Vorstand

Frühjahrssammlung vom 31. März bis 06. April 2025

Mut gegen Armut – 
armutsorientierte Projekte

Unser christlich-diakonischer Auftrag 
lautet, Armut zu bekämpfen und Men-
schen in Not zu unterstützen. Deshalb 
engagieren sich Diakonie und Kirche auf 
vielfältige Weise mit „Mut gegen Armut“.

Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) ist oft eine der ersten Anlauf-
punkte für Beratung und Hilfe bei sozia-
len Notlagen. Zudem engagieren sich die 
Mitarbeitenden in rund 200 armutsorien-
tierten Projekten und Initiativen vor Ort.

Damit diese Projekte und alle anderen 
Leistungen der Diakonie auch weiterhin 
angeboten werden können, bitten wir bei 
der Frühjahrssammlung vom 31. März bis 
06. April 2025 um Ihre Unterstützung. 
Herzlichen Dank!

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden 
für die diakonische Arbeit vor Ort. 45% der Spenden an die Kirchengemeinden 
verbleiben im Dekanatsbezirk für die diakonischen Arbeit. 35% der Spenden an 
die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die Projekt-
förderung in ganz Bayern weitergeleitet.

Weitere Informationen zur Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA) erhalten 
Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen 
Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Andreas Humrich, Tel.: 0911/9354-
314, a.humrich@diakonie-bayern.de. Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit
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 stat is t ik  ko n z e r tfr eu d  u nd  L e id

Falls Sie die Veröffentlichung von Amtshandlungen NICHT wünschen, 
teilen Sie dies bitte im Gemeindebüro mit.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir keine Geburtstage mehr.

Kasualstatistik 2024 Vergleich 
 2023

Gemeindeglieder 2.720 2.855

Taufen 18 30

Konfirmanden 26 18

Trauungen 16 9

Bestattungen 20 34

Kircheneintritte 1 1

Kirchenaustritte 58 74

Junge Talente spielen 
klassische und moderne 
Werke für Harfe, Saxophon, 
Oboe, Flöte und Klavier. 
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Jeden Samstag 12 Uhr: Mittagsgebet in der Auferstehungskirche

A = Abendmahlsgottesdienst   ~   F = Familiengottesdienst   ~   Ö = Ökumen. Veranstaltung   ~   T = Taufe

  = Gottesdienst für Kinder

G
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04.05.2025 Miserikordias Domini 10:15 Probul 09:00 Probul

11.05.2025 Jubilate 10:15 A Härdter

18.05.2025 Kantate
09:30 Kinderkirche

09:00 Müller
10:15 Müller

25.05.2025 Rogate 10:15 Flammersfeld

29.05.2025 Christi Himmelfahrt 11:00
 
F

FamilienGD in 
Meiletskirchen 
kein GD in Grafing

31.05.2025
10:00 
12:00

Konfirmation 
Konfirmation 
Lenz-Lemberg + Roth

01.06.2025 Exaudi 10:15
Konfirmation 
Lenz-Lemberg + Roth

08.06.2025 Pfingstsonntag 10:30 A Lenz-Lemberg

09.06.2025 Pfingstmontag 10:00 Ö

Ökumen. GD  
aller ACK-Gemeinden 
Kath. Kirche St. Ägidius  
+ anschl. Beisammensein 

15.06.2025 Trinitatis 10:15 A Härdter

GottesdienstpLan passion/ostern 2025

am GrafinG GLonn

02.03.2025 Estomihi 10:15 Lenz-Lemberg

07.03.2025 19:00 Weltgebetstag  
Auferstehungskirche

19:00 Weltgebetstag 
kath. Kirche

09.03.2025 Invokavit 10:15 A Boning 09:00 Boning

16.03.2025 Reminiscere 10:15
Lenz-Lemberg 
+ GD für Kinder

23.03.2025 Okuli 10:15 Probul 09:00 Probul

30.03.2025 Lätare 10:15 Flammersfeld

06.04.2025 Judika 10:15 A Lenz-Lemberg 09:00 A Lenz-Lemberg

13.04.2025 Palmsonntag 10:15
GD + Verabschiedung 
Anneliese Müller

14.04.2025 19:30 Passionsandacht I

15.04.2025 19:30 Passionsandacht II

17.04.2025 Gründonnerstag 19:30 A Lenz-Lemberg

18.04.2025 Karfreitag 15:00 Lenz-Lemberg 10:30 A Härdter

20.04.2025 Ostersonntag
05:30 A

Osternacht  
Lenz-Lemberg

10:15 Lenz-Lemberg

21.04.2025 Ostermontag 10:00
Emmausgang 
Lenz-Lemberg

27.04.2025 Quasimodogeniti 10:15 Lenz-Lemberg
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eVanG.-Luth. kirchenGemeinde GrafinG - assLinG - GLonn

85567 Grafing - Glonner Str. 7 www.grafing-evangelisch.de

pfarramt

Brigitte Tuchan
Di bis Fr 9:00-12:00 Uhr + Do 17:00-18:00 Uhr

08092 - ' 9240 
pfarramt.grafing@elkb.de

pfarrerin

Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg 
Sprechstunde nach Vereinbarung

ghita.lenz-lemberg@elkb.de
mobil: 0170 7728522

2. Pfarrstelle derzeit nicht besetzt
Vertrauensperson

Christoph Patzelt 08092 - ' 8539930
christoph.patzelt@elkb.de

mesnerin GrafinG

Angelika Otterbach 08092 - ' 8687144
GLonn

85625 Glonn - Wiesmühlstr. 11
assLinG

85617 Aßling - Kreuzfeldweg 8
kindertaGesstätte

Wasserburger Str. 56 www.kita-grafing.de
Integratives Haus für Kinder „Der Gute Hirte“ 
Integrationskindergarten + Krippe

 
08092 -' 8525580

Haus für Kinder „Alte Villa“ 
Kindergarten 
Kinderhort

 
08092 -' 83019 
08092 -' 31274

Evang. Haus für Kinder Oberelkofen 08092 -' 8600182 
kita.oberelkofen@elkb.de

BankVerBindunG

Raiffeisen - Volksbank Ebersberg e.G. 
IBAN: DE23 7016 9450 0002 6027 25

 
BIC: GENODEF1ASG

redaktion
Mitarbeitende: Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg, Kristin Fiedler, Brigitte Tuchan
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr: Advent, Passion/Ostern, Sommer, Herbst.
Die Ausgabe Sommer 2025 erscheint voraussichtlich in der 26. Kalenderwoche 2025. 
Redaktionsschluß ist am 16. Mai 2025.

Fotonachweis Titel: M. Mendl, S. 3: Vorlage, S. 4/5: S. Pödtke, S. 6: O. Schidow, 
S. 8: Dr. J. Schmieg, S. 9: privat, S. 10/11: M. Heinz, S. 12: Vorlage, 
S. 13: G. Lenz-Lemberg, S. 14+17+18+20+22+25: Vorlage, S. 21: privat


